
30 W LOKALES 6. April 2014 SONNTAGSjOURNAL

BBUUNNDDEESSLLIIGGAA--TTIIPPPP

Getippt wird wie beim Fußball-Toto. Die „1“ steht für einen Heim-
sieg, die „0“ für ein Unentschieden und die „2“ für einen Aus-
wärtssieg. Den Spielschein müssen Sie ausfüllen und möglichst zu-
sammen mit einem Passfoto einsenden an: „Sonntagsjournal,
Stichwort EVB-Bundesliga-Tipp, Marktstraße 30, 27432 Bremervör-
de“. Alle Tippscheine müssen spätestens donnerstags in der SONN-
TAGSjOURNAL-Redaktion vorliegen. Alle eingesandten Passfotos
werden archiviert, so dass Sie nur ein Mal ein Bild beilegen müs-
sen. Aus allen Einsendungen wird der Leser oder die Leserin aus-
gelost, die gegen unser Redaktionsmitglied antritt.
Damit Sie schon beim Tippen wissen, mit welchen Ergebnissen das
Sonntagsjournal rechnet, erscheint der Tipp des Sonntagsjournals
immer schon eine Woche im Voraus.
Wer gewinnt? Um zu gewinnen, muss der Leser/die Leserin mehr
Ergebnisse von der Tendenz her (1/0/2) richtig tippen als das Sonn-
tagsjournal.
Was gibt es zu gewinnen?Wer gewinnt, erhält 25 Euro. Erweisen
sich die Sonntagsjournal-Redakteure als bessere „Orakel“, wandern
die 25 Euro in den Jackpot. In diesem Fall kann der nächste Teilneh-
mer 50 Euro gewinnen. Auf diese Art wird so lange verfahren, bis
ein Leser den Jackpot knackt.

Wie funktioniert der Tipp?

BBuunnddeesslliiggaa--TTiipppp
Freitag/Sonnabend, 4./5. April

1 0 2 1 0 2

Hamburger SV – Bayer 04 Leverkusen 2:1 ! ! ! ! ! !

VfB Stuttgart – SC Freiburg 2:0 ! ! ! ! ! !

FC Augsburg – FC Bayern München 1:0 ! ! ! ! ! !

Eintracht Frankfurt – 1. FSV Mainz 05 2:0 ! ! ! ! ! ! " ! ! !  ! ! ! " ! ! !  ! ! ! "

SV Werder Bremen – FC Schalke 04 1:1 ! ! ! ! ! !

1. FC Nürnberg – Mönchengladbach 0:2 ! ! ! " ! ! ! "! ! ! " ! ! ! "! ! ! " ! ! ! "

FC Energie Cottbus – Dynamo Dresden 0:0 ! ! ! " ! ! ! " ! ! ! " ! ! ! " ! ! ! " ! ! ! "

SC Paderborn – Fortuna Düsseldorf 1:2 ! ! ! ! ! ! " ! ! !  ! ! ! " ! ! !  ! ! ! "

VfR Aalen – FSV Frankfurt 2:1 ! ! ! " ! ! ! " ! ! ! " ! ! ! " ! ! ! " ! ! ! "

SV Sandhausen – FC St. Pauli 2:3 ! ! ! " ! ! ! " ! ! ! " ! ! ! " ! ! ! " ! ! ! "

SJ-Leser
Nico Sommer

BZ-Redakteurin
Frauke Siems
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4 Punkte 6 Punkte
Sieger

Ergebnis

BREMERVÖRDE. Der Jackpot im
EVB-Bundesliga-Tippspiel
steigt auf 175 Euro! BZ-Re-
dakteurin Frauke Siems ge-
wann das Tipp-Duell gegen
SJ-Leser Nico Sommer aus
Bremervörde mit sechs zu
vier Punkten. Der Heimsieg
von Eintracht Frankfurt und
der Auswärtssieg von Düs-
seldorf in der zweiten Liga
lieferten „fs“ die entschei-
denden Punkte. Ansonsten
bestand bei den beiden Kon-
trahenten weitgehende Ei-
nigkeit in der „Vorhersage“
der Spielergebnisse. Mit
Bayerns Niederlage zum Bei-
spiel hat keiner gerechnet.

175 Euro im
Jackpot

BBuunnddeesslliiggaa--TTiipppp
Freitag/Sonnabend, 11./12. April 1 0 2 1 0 2

FC Schalke 04 – Eintracht Frankfurt ! ! ! ! ! !

Hannover 96 – Hamburger SV ! ! ! ! ! !

SC Freiburg – Eintracht Braunschweig ! ! ! ! ! !

Borussia Mönchengladbach – VfB Stuttgart ! ! ! ! ! !

1. FSV Mainz 05 – SV Werder Bremen ! ! ! ! ! !

VfL Wolfsburg – 1. FC Nürnberg ! ! ! ! ! !

FC Ingolstadt 04 – SC Paderborn 07 ! ! ! ! ! !

FC St. Pauli – 1. FC Kaiserslautern ! ! ! ! ! !

1. FC Union Berlin – 1. FC Köln ! ! ! ! ! !

Greuther Fürth – FC Erzgebirge Aue ! ! ! ! ! !

Name: __________________________________________________________________________
Straße: _________________________________________________________________________
Ort: ____________________________________________________________________________
Telefon: ________________________________________________________________________

Leser-Tipp
Tipp von

BZ-Redakteur
Rainer Klöfkorn
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Beilagenhinweis

In Teilen unserer heutigen Aus-
gabe finden Sie Beilagen der
Firmen Lidl, Geers Hörakustik,
Toom, Edeka Böttjer, Huk Co-
burg, Netto, Aldi und Optik
Hannig.

Dr. Andres machte die Semi-
narteilnehmer mit der Bio-
logie der Bäume vertraut
und zeigte „normales sowie
gestörtes Wachstum“. Holz-
scheiben wurden im wahrs-
ten Sinne des Wortes „be-
griffen“ und konnten mit
versteinertem Holz vergli-
chen werden. Die Zuhörer
erfuhren von der erfolgrei-
chen Symbiose zwischen
Bäumen und Pilzen, wurden
aber auch mit der Tatsache
konfrontiert, dass Pilze die
wichtigsten Baum-Killer
sind. Die Angst vor dem
Waldsterben wurde ebenso
relativiert wie die häufige

Kritik an vorschnellem Ab-
holzen „gefährlicher“ Bäu-
me. Nach einer Stärkung mit
einer kräftigen Erbsensuppe
oder einer „Veganen Pfanne“
gab es zunächst praktische
Übungen. So konnten die
Teilnehmer etwa mit Hilfe
eines Stethoskopes das Rau-
schen des Wassers in einem
Birkenstamm eindrucksvoll
abhören und Baumhöhen er-
mitteln.

Während der anschließen-
den Exkursion in die Wälder
rund um das Seminarhaus
fanden die Teilnehmenden
die im Vortrag des „Baum-
flüsterers“ und engagierten
Naturschützers Dr. Andres
vorgestellten Bäume in der
Natur wieder. Durch leich-

tes Beklopfen mit Gummi-
hämmern sollte herausge-
funden werden, ob die
Baumstämme schon hohl
klangen. Gesunde Bäume
in natürlicher Entwicklung
standen neben solchen mit
Wachstumsproblemen durch
menschliches Eingreifen, Pil-
ze oder Parasiten. Kranke
Bäume wurden auf die Ursa-
chen ihrer Probleme unter-
sucht und bei anderen Bäu-
men wurde die Todesursa-
che (meistens mehrere Fak-
toren) ermittelt.

Einen besonders starken
Eindruck hinterließen einige
Baumriesen, die als Totholz
von unzähligen Lebewesen
nach und nach in fruchtba-
ren Waldhumus verwandelt
werden und damit ihren
„ungeduldig wartenden“
(Andres) Nachkömmlingen
einen erfolgreichen Start er-
möglichen.

Zum Abschluss offenbarte
die große Kastanie am Semi-

narhaus ein besonders inte-
ressantes Zusammenspiel-
zwischen „befreundeten
Bäumen“, welches die auf-
merksam Lauschenden ins
Staunen versetzte. Dann
überraschte Prof. Dr. Eber-
hard Ockel aus Vechta mit
der Rezitation eines schönen
Naturgedichtes und setzte
einen stimmungsvollen
Schlusspunkt.

In der „Cantina Eiche“
wurden bei Torte und Kaffee
weitere Fragen beantwortet
und neue Kontakte ge-
knüpft. „Besondere Aner-
kennung fand die familiäre
Atmosphäre dieses Seminars
in einer überschaubaren
Runde“, heißt es in einer
Mitteilung der Schutzge-
meinschaft.

Nach einem letzten Gang
über das große Naturgrund-
stück des privaten Seminar-
hauses fiel den Teilnehmern
der Abschied sichtlich
schwer. Aber „Baumflüste-
rer“ Dr. Andres hatte sie ja
gleich zu Anfang ermuntert:
„Kommen Sie bald wieder in
die schöne Malse!“ (TS/SJ)

Beim „Baumflüsterer“...
Spannendes Seminar mit Dr. Hans-Joachim Andres in der Malse

BEVERSTEDT. Der Wettergott
meinte es ausgesprochen gut,
als im März die ersten beiden
Seminare über die „Die Spra-
che der Bäume“ in den Wäl-
dern der Malse an der Kreis-
grenze stattfanden. Die Auto-
kennzeichen verrieten Anrei-
sen sogar aus Gießen, Vechta
und Delmenhorst. Nach dem
Kennenlern-Kaffee eröffnete
Manfred Schuster, Vorsitzender
der Schutzgemeinschaft ländli-
cher Raum Nord-West, die Ver-
anstaltung. Der Verein war Or-
ganisator des Seminars unter
der Leitung des Beverstedter
Journalisten und Tierarztes Dr.
Hans-Joachim Andres.

Seminarleiter Dr. Hans-Joachim Andres (mit Hammer im Vordergrund) erklärt den Teilnehmern die „Sprache der Bäume“. FOTOS: SCHUSTER

Gedankenaustausch vor dem idyllischen Seminarhaus.

In den Tiefen der Malse lernen die Seminarteilnehmer einen neuen
Blick auf die Wälder der Region.

Das nächste Seminar mit dem
Baumflüsterer Dr. Hans-Joa-
chim Andres über „Die Spra-
che der Bäume“ findet am
Sonntag, 13. April, statt. Einige
Plätze sind noch frei. Anmel-

dung und weitere Infos gibt es
unter der Telefonnummer
0 47 68/92 20 50 oder per E-
Mail (die-blaue-leiter@t-
online.de) oder im Internet.

www.die-blaue-leiter.de

› Nächstes Seminar am 13. April

»Ein nahrhafter Tag
für Körper und Seele.

Ich werde einen
Waldspaziergang

zukünftig mit anderen
Augen sehen. «

Teilnehmerin Martina Leitner
aus Karlshöfenermoor

BREMERVÖRDE. Das Bremervör-
der Seniorendomizil „Haus
am Park“ hat vor kurzem
den gemischten Chor MGV
Polyhymnia Kuhstedt unter
Leitung von Eva-Maria Al-
bersten begrüßt. Etwa 25
Sängerinnen und Sänger wa-
ren zu Gast im Seniorendo-
mizil „Haus am Park“, um
einem langjährigen Chormit-
glied ein Ständchen zu brin-
gen.

Günter Lau begrüßte seine
Gesangsfreunde im „Haus
am Park“. Es wurde ein um-
fangreiches Repertoire an
Liedern vorgetragen, von
klassisch bis plattdeutsch.
Auch die weiteren anwesen-

den Bewohner des Senioren-
domizil genossen den Auf-
tritt des Chores und sangen
fröhlich mit.

Der gemischte Chor MGV
Polyhymnia Kuhstedt be-
steht bereit seit 1894 (offi-

zielle Gründung). Bereits
1888 traf man sich erstmals
zur Singstunde, sechs Jahre
später entwickelte sich der
Chor daraus. Eva-Maria Al-
bersten leitet den Chor seit
40 Jahren. (SJ)

Ständchen für Senioren
Gemischter Chor Polyhymnia zu Gast im „Haus am Park“

Etwa 25 Sängerinnen und Sänger warenins SSeniorendomizil „Haus
am Park“ gekommen, um ihrem langjährigen Chormitglied Günter
Lau ein Ständchen zu bringen. FOTO: SJ

ROCKSTEDT. Heute besteht die
Möglichkeit, ein harmoni-
sches Miteinander von Na-
tur und Anlagen im Garten
von Irmgard Fritze in Rock-
stedt zu erleben.

Im Rahmen der Aktion
„Private Gärten entdecken
und erleben 2014“ des Tou-
ristikvereins Landkreis Ro-
tenburg (TouROW) öffnet sie
heute von 11 bis 18 Uhr ih-
ren Garten (Im Sande 34)
für interessierte Besucher.
Die Ruine, der Bachlauf, ei-
ne Dachterrasse, viele Sitz-
plätze und Kieselwege sowie
Kunstobjekte aus eigener
Werkstatt laden auf einen
Spaziergang der Sinne ein.

Weitere Informationen zu
den geöffneten Privatgärten
gibt es im Internet www.pri-
vate-gaerten.de. Die entspre-
chende Broschüre mit allen
Terminen des Projektes „Pri-
vate Gärten entdecken und

erleben 2014“ kann zudem
beim TouROW unter Telefon
04261/81960 oder per E-
Mail (info@tourow.de) be-
stellt werden. (SJ)

Blick hinter die
Gartenmauer
Heute Besichtigung in Rockstedt

Irmgard Fritze gewährt Besu-
chern heute von 11 bis 18 Uhr
Einblicke in ihren Garten in
Rockstedt. FOTO: I. FRITZE
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